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Allgemeine Geschäftsbedingungen (AGB) für Arbeitgeber und 
Pflegeschulen 
 
Katja Klocke Coaching 
14478 Potsdam 
katjaklocke.coaching@gmail.com 
www.katja-klocke-coaching.com 
 
Stand: Juli 2025 

 
1. Geltungsbereich 
 
Diese AGB gelten für alle Vermittlungs- und Kooperationsverhältnisse zwischen Katja 
Klocke Coaching (im Folgenden „Vermittlerin“) und Einrichtungen in Deutschland, 
insbesondere: 
 

• Krankenhäuser, Pflegeeinrichtungen, ambulante Dienste 
• Pflegeschulen und Ausbildungsträger im Gesundheitswesen 

 
 
2. Gegenstand der Zusammenarbeit 
 
Die Vermittlerin bietet die gezielte Rekrutierung und Vorauswahl internationaler 
Bewerber für: 
 

• Festanstellungen (Fachkräfte, z. B. Pflege, MTRA, OTA, Ärzte) 
• Ausbildungsplätze in Pflegeberufen (generalistische Ausbildung oder einjährige 

Pflegehilfe) 
 
Die Vermittlerin übernimmt u. a.: 
 

• Sichtung der Unterlagen und Vorqualifikationen 
• Sprachprüfung (inkl. Sprachinterview) auf B2- oder C1-Niveau 
• Pre-Matching mit Arbeitgeber-Profilen 
• Koordination von Vorstellungsgesprächen 
• Unterstützung bei Visa, Anerkennung, Einreise, Onboarding 
• digitale Dokumentenverwaltung über Bewerbermappe 

 

http://www.katja-klocke-coaching.com/
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3. Pflichten des Arbeitgebers / der Schule 
 
Der Auftraggeber verpflichtet sich: 
 

• zeitnah Rückmeldung zu Profilen und Gesprächsanfragen zu geben 
• eine Entscheidung über Bewerber innerhalb von 14 Tagen nach Vorstellung 

mitzuteilen 
• die vereinbarten Bewerbungsunterlagen vertraulich zu behandeln 
• bei Annahme eine schriftliche Rückmeldung zwecks Vertragsabwicklung zu geben 

 
 
4. Kosten & Vermittlungshonorar 
 
Die Höhe des Vermittlungshonorars wird individuell vereinbart und im 
Kooperationsvertrag oder Einzelauftrag geregelt. 
Sofern nicht anders angegeben, entsteht ein Honoraranspruch bei: 
 
unterzeichneter des Arbeits- und Ausbildungsvertrages mit dem vermittelten 
Bewerber/der Bewerberin.  
 
 
5. Absage, Abbruch, Rücktritt 
 
Im Falle einer Absage durch den Arbeitgeber werden im jeweiligen Vertrag geregelt. 
 
 
6. Haftung 
 
Die Vermittlerin haftet nicht für: 
 

• den erfolgreichen Abschluss von Anerkennungsverfahren 
• das dauerhafte Verbleiben der vermittelten Person in der Einrichtung 
• Die Vermittlerin haftet nur bei Vorsatz oder grober Fahrlässigkeit. 

 
 
7. Datenschutz 
 
Die Verarbeitung personenbezogener Daten erfolgt gemäß DSGVO und ausschließlich 
zur Durchführung der Vermittlung.  
Vertraulichkeit und Datensicherheit werden gewährleistet. 
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8. Gerichtsstand / Schlussbestimmungen 
 
Erfüllungsort und Gerichtsstand ist – soweit zulässig – der Sitz der Vermittlerin. 
Änderungen dieser AGB bedürfen der Schriftform. 
Sollte eine Bestimmung unwirksam sein, bleiben die übrigen wirksam. 
 
Hinweis zur geschlechtergerechten Sprache: 
Alle personenbezogenen Bezeichnungen in diesem Vertrag (z. B. „Kandidaten“) gelten 
unabhängig vom gewählten Geschlecht. Die gewählte Schreibweise berücksichtigt 
Menschen aller Geschlechtsidentitäten (m/w/d) 
 


